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^rau fylvdias ZltonatsbeferL
ruber richtet nicht! Umforoeniger, als es biesmal nid]t

Ieid)t ift unb faft einer falomonifcben Urteilsfraft bebarf,
bie bas Kinb mit bem Schwerte teilen rr>ill
bocb bas nachher. 2lber roir ftetjen jefct <£ttglanb bocb faft

roie anno 1870 franfreid) gegenüber: es lebe unb fiege! Das
Kaiferrum aber Ijcute ber 3muerialismus pfui! UTeine liebe
Scrjroefter Britannia, fonft eine fo freie unb ftoläe rote ich, fdjeint
oon ber böfen .geitïranïfjeit, einer 2lrt 3nfluen3af befallen,
beren Basilius jefct alle Dölfer infiziert oon ber (Srofjmanns«
ober IDaffer fudjt! Ilnb ber Basilius Hullenform 0
ift ber Kapitalismus! 2ludj ihr blonbes Sllbiontjaupt ift beraufdjt
oon einem feltfamen (ßemifdj oon 3°ealismus (Sebaitfenljerrfchaft

Hatioualitätsprinsip, unb Utaterialismus (Selbljerrfdjaft
c2igentumsprinsip. 3n biefem Dttfel oergifjt fic ihre eigentlidje
Kulturaufgabe beu Huljm ber Dölferbefreiung! Ilnb ber

fufelgeift lenft ihr Streben nadj cäfarifdj=finfter-herrfdjfüdjtiger CTïadjt
hirnoerftört roie bie anbern Horbljäufer» ober 2Duttfv=Süffel fudjt

audj fte nun in höherem, aber nidjt minber fdjmadjooEem 2tnardjts=
mus ben narional-egoiftifdjen (Belüften 511 fröljnen unb anbere J>nbu
otbuen, Dölfer unb Cänber 51t unterjochen! Dor bem popatt3 ber
fjurra=p£)iüfter : Herrgott roär' roo ein Utenfdj glüdlidj unb
ntdjt als Deutfdjer", Hüffe" u. f. ro. enrfefclkrj!" unb ber

Sdjanbe", rote fte (Sottesgnaben«£)ierard)en malen : Diefe
Sd)roei3 ift nicht mal 'ne Hation" mit gleicher Sprache unb fann's
,u nichts bringen!" roomit biefe gefrönten 2lnard)iften ihre <£ljre"
fottftruieren unb iljrer Dölfer Blut in bie fjanb befommen oor
biefen 3 0 e en =ö3efpengftern fürdjtet fidj audj, roas fidj heute <£ng=
laub" nennt! Ilnb bie aus 2lgrar«, 3T,^uftrie= un0 fjanbelsbaronen
heroorgegangenen fübrer biefes c2nglanb hanöem nad; bem be«

fdjräuften Jjort3ont foldjer: IDeldjer Huljm, roeitn bte Börfe <£rbe"
einmal oon bem Börfeumatabor (Englanb" beherrfdjt roerben
fönnte!" Unb bafj biefes fab=brutale Streben à la 3aY ö3oulb
jefct oon bemfelben «Englanb immer unoerhüllter oertreten roirb,
roeldjes bisher feine roadjfenbe (Sröfje gerabe ben entgegengefe^ten
prinsipien 3ufdjrieb, nur ein ehrlicher UTafler" fein 3U roollen 3um
2lustaufdj ber IDerte burdj bie offene tEbür" btefer Umfdjroung
oerurfadjt btefe Ejöüifctje Sdjabenfreube ber03egner! Die poffenreiter
ber Heafttonäre ringsum rotehern, bafj biefes humane, ibeal«frei«

hettltdje" £anb jefet mit feinen Börfenmanöoern blutigen Stils alle
ihre fjalsabfdjneibereien, 2lnnectieruugen" u. f. ro. rechtfertigt! Die
intime fibelität gueft burdj alle fjänfeleien mit bem biEigen UTen«

fdjenfleifdj" unb bergleidjen es ift, rote roenn ftdj in bunfler

Hadjt Q3erooljnljeitsfpu3buben treffen: unter gebanfenoerbergenben
IDiften muftern fte gegenfettig beim Scheine ber biplomatifdjett
Blendlaternen ihre Bredj« unb lïïorbroerfjeuge unb roem bie feinen 3U
fletn bünfen, ber murmelt in ben Hinalbini=EjabY=Bart: Donner«
roerter idj mufj meine flotte parbon mein Bredjeifen
oergröfjern!" «Es ift ein 3"mmer, ein moralifdjer Kaftenjammer

unb roie roürbe hier ein Salomo urteilen unb ridjten?? Ha
unb «Englanb fo eine 2lrt

in meiner Bruft!" unb bann
eine mit 3°bn Büß", bie

am «Enbe finb fte alle UTenfdjen

fauft: c§roei Seelen fühl' idj adj
fann man audj biefe 3roet taufen
anbere mit Britannia"! Die eine ift bie gute eine 2lrt «Engel

laffen roir bie in Huf)' «Engel" foll man nidjt U3en anberer«
feits brauchen ihnen aber aud) Htenfchen" ntdjt bet3ivfieb.en. Da«

gegen bie anbere, bie fdjlimme ift eine 2lrt Ceufel brauf! Den
mufj man feft 3roacfen Iïïit glüljenben IDifoangen unb mit beißen«
bem Satirepfeffer feine IDmtben ausreiben Um aber 3um
Sdjlufj audj nodj biefen fauftifcben Corpus falomontfd) 3U setdjnen,
fann man, obne bie internationale fjöfüdjfeit ju oerle^en, fo fingen :

3oljn Bull ift ein flegel
Unb Britannia ein (Engel
Das ift roie eine Blume
2luf ruppigem Stengel!

Dann gab's im 3anuar noch einen Sturm im IDafferglafe
ntdjt bodj! am «güridjfee mit ber Hationalratsroahl 3<-h toetfj
nicbt aber fpe3iell mir fdjien bort mandjmal ber roafferreinigenbe
frofdj öüridjer poft" ntdjt redjt agil mir fdjmecfte bas partei«
roaffer abgeftanben bodj bas tft (Sefdjmacffadje unb ba läfjt ftdj
ja nidjt ftreiten unb ber Sturm ha* jebenfalls roieber Sauerftoff
fjineingeperlt

Um oom IDaffer auf's (Del 311 fommen, auf bas linbernbe,
IDunben heilenbe (Del ber Derftdjerungs«o3efefee fo foll bas alfo
erft, roeil im 3anuar etliche «Ets3apfen { 17,000 mal getropft (nidjtoer«
roanbt mit Kröpfen!) hflhen, im UTai in bie Heferenbums=Stebe,
pfanne sum Höften fommen! IDarum nidjt? IDenn fte alle foften,
roirb's fdjmecfen unb man roirb's fdjon roollen. Hur eins madjt
mir nodj Sorge: bas Sanftmutsöl geroiffer guter freunbe",
roomitfie unter bem Sdjafspel3 : Derseiljung, £jerr fabrifdjef !" -unb
unter bem Hüantel ber parteilofen 2lufflärung" bem Dolfe bas
edjte Samariter«(Del fdjmacfhaft madjen roollen. Diefes glahV-»3<*
ja" fagt mit einemmal:

Dafj bas nidjt etroa idj fag's ohne Ejctjl
3ft ein Durchfall erjeugenbes Hictnus«©el"

Dietrich von Bern.

<Lru$=(5jicm3erIn.
IMerfs:

g«»6ert :

lto6«fs :

3<m6ert:

ftoßetts :

goußetf :

2to6erfs :

§ot»6«t:

Itoßerfs :

3ou6ett :

Diamante onb CSoIb fönb nütj för be Bur,
3 gang em's go eroeg nei; onb bring em b'Kultur."
Diamante onb (Solb tjet's bo otte gär oill,
Docb, geht's nüb läb of b'©bre, menn me's ufe tjole toill."
fabysmitb/s Ejersli ifd) jue, f'djas Hiemert uftljue,
Bios be (Seneral Bullet bet be Sdjlöffel bejue."

3o, toas nötjt em be Sdjlöffel, be Bur ift nüb b'tjab,
(Er Ijaut em of be Büffel onb feeit en be Berg ab."

Dor lïïarinefanone, £ybbit onb Dum=Dum

©nb fpitjige Bayonnett, bo djert jebe Bur um."

D'Kanone bie djlepfet onb 's Bayonttet ftidjt,
über öb mer üs förefaeb ift en anbere (S'fd)id)t."

OTini fjodjlänbertruppe fjenb nacFttgi <£tjnü

Die fönb t Pretoria, d;um jellft: <Ees, $wää, brüü"."
Hemmen 's HöcFH no ab ro be naeftige Bee,

©nb im baare potjtuufig djönnt er ben tber Ijee."

De prefibent Krüger oerftotjt nü§ 00 ITtuftf,
3e<3 mues er's no lerne, \üs bred?t me=n-em 's (Snicf."

(£r tjet bod) be letfdjt Sommer Klarier importiert
©nb ü all Sag 30m Köcfjog bi fdjonft ITtuftf ufgfüert."

Der ^etnfdjmeiJcr Caune kommt aus bem Zïïagen!
tîad) ber erften Beratung ber f lottenoorlage certagte fid; ber beutfdje

Heidjstag auf freitag "
natürlich megen bem Centrum!""
IDeil bem bie Holle bes güngletns an ber ÏDage 3ufäKt "
Bledjl IDeil bie Sdjroar3en freitags fifd) effen I""
,,2Jd) fo unb banad; teerben fie etjer mafferpolitifd) gelaunt?"
Unfehlbar!""

Kulturt»ert=5d?ä^ung.
H?as feann non £j 0 1 1 a n b (Sntes kommen?"
,Das Befte finb jebenfalls feine CLtgarren!?

Der
3üngft an einer Bobentücfe

Sdjien iljm, ried;' er eine ïïîaus,
Unb er legte ftill ftdj nieber,

fjarrte nun tagein, tagaus.

Dodj bie ïliatts mar längfi geftorben,
Unb cereinfamt mar bas £odj,
ZTur ber Duft oon if)rem £eben

Sdfmebte aus ber ©effnung nodj.

Uttb bie bralle Ködjin Iadjte:
Dummes ïtârrdjen bas Du btft,

ÏDart' Du bis 3um jüngften «Tage,

Deine Utaus liegt auf bem ïliift."

fjunb.
Dodj er Ijarrte unauff)örlid),
(Staubig, otjne ßarrenspein :

deufel, ried)' td) bod) iljr £eben

2T£u§ fie aud) am £eben fein.

,,£afj' ben ZJnbern ihre pb,rafen,

ta%' fte beuteln frumm unb bumm,
Bleibe treu Du Deinem fjeil'gen
ZTafen°<£oartgeltum.

2Inb're glauben mit beit 2Iugen,
Zlnb're mit ben ©t)ren gar;
3n ber Hafe liegt mein (Slaube!

IDas idj nedje, bas ift roaljr I"

Der grofje Sieg".
Das mar ein Sdjlag! Die Eimes" ja fagt, es,

211s bie Ditrtjamleute" angegriffen ;

(£tn ganses Hegiment tjört nur! roagt' es,

fjügel 3U erftürmen roie gepfiffen
<£s roar balb broben unb bas Kegiment
Könnt' riefigen Steges fahrten tjiffen:
Denn bas Burent) e er ei fapperment!

3ft r,o ïïïann ftarf ausgeriffen "

Frau Helvetias Monatsbesen. ^
inder richtet nicht! Umsoweniger, als es diesmal nicht

leicht ist und sast einer salomonischen Urteilskraft bedarf,
die das Rind mit dem Schwerte teilen will
doch das nachher. Aber wir steheu jetzt Lngland doch fast

wie anno 1870 Frankreich gegenüber: es lebe und siege! Das
Kaisertum aber heute der Imperialismus pfui! Meine liebe
Schwester Britannia, sonst eine so freie und stolze wie ich, scheint

von der bösen Zeitkrankheit, einer Art Influenza, befallen,
deren Bazillus jetzt alle Völker infiziert vou der Großmannsoder

Wassersucht! Und der Bazillus Nullenform 0
ist der Kapitalismus! Auch ihr blondes Albionhaupt ist berauscht
von einem seltsamen Gemisch von Idealismus Gedankeuherrschaft

Nationalitätsprinzip, und Materialismus Geldherrschaft
Ligentumsvrinzip. In diesem Dusel vergißt sie ihre eigentliche
Rulturaufgabe deu Ruhm der völkerbesreiung! Und der
Fuselgeist lenkt ihr Streben nach cäsarisch-finster-herrschsüchtiger Macht

hirnverstört wie die andern Nordhäuser- oder Wuttky-Süffel sucht
auch sie nun in höherem, aber nicht minder schmachvollem Anarchismus

den national-egoistischen Gelüsten zu fröhnen und andere
Individuen, Völker und Länder zu unterjochen! Vor dem Popanz der
Hurra-Philister: Herrgott wär' wo ein Mensch glücklich und
nicht als Deutscher", Nüsse" u. s. w. entsetzlich!" und der

Schande", wie sie Gottesgnaden-Hierarchen malen: Diese
Schweiz ist nicht mal 'ne Nation" mit gleicher Sprache und kann's
zu nichts bringen!" womit diese gekrönten Anarchisten ihre Lhre"
konstruieret: und ihrer Völker Blut in die Hand bekommen vor
diesen I deen-Gespengstern fürchtet sich auch, was sich heute Lngland"

uennt! Und die aus Agrar-, Industrie- und Handelsbaronen
hervorgegangenen Führer dieses Lngland handeln uach dem
beschränkten Horizont solcher: Welcher Ruhm, weun die Börse Lrde"
einmal von dem Börseumatador Lngland" beherrscht werden
könnte!" Und daß dieses fad-brutale Streben à lu Iay Gould
jetzt von demselben Lngland immer uuverhüllter vertreten wird,
welches bisher seine wachsende Größe gerade den entgegengesetzten

Prinzipien zuschrieb, uur ein ehrlicher Makler" sein zu wollen zum
Austausch der Werte durch die offene Thür" dieser Umschwung
verursacht diese höllische Schadenfreude der Gegner! Die Possenreiter
der Reaktionäre ringsum wiehern, daß dieses humane, ideal-freiheitliche"

Land jetzt mit seinen Börsenmanövern blutigen Stils alle
ihre Halsabschneidereien, Annectieruugen" u. s. w. rechtfertigt! Die
intime Fidelität guckt durch alle Hänseleien mit dem billigen
Menschenfleisch" und dergleichen es ist, wie wenn sich in dunkler

Nacht Gewohnheitsspitzbuben treffen: unter gedankenverbergenden
Witzen mustern sie gegenseitig beim Scheine der diplomatischen
Blendlaternen ihre Brech- und Mordwerkzeuge und wem die seinen zu
klein dünken, der murmelt in deu Niualdini-Habv-Bart: Donnerwetter

ich muß meine Flotte pardon mein Brecheisen
vergrößern!" Ls ist ein Jammer, ein moralischer Katzenjammer

und wie würde hier ein Salomo urteilen und richten?? Na
und Lngland so eine Art

in meiner Brust!" und dann
eine mit John Bull", die

am Lnde sind sie alle Menschen
Faust: Zwei Seelen fühl' ich ach
kann man auch diese zwei taufen
andere mit Britannia"! Die eine ist die gute eiue Art Lngel

lassen wir die in Ruh' Lngel" soll man nicht uzen andererseits

brauchen ihnen aber auch Menschen" nicht beizustehen.
Dagegen die andere, die schlimme ist eiue Art Teufel drauf! Den
muß man fest zwacken! Mit glühenden Witzzangen und mit beißendem

Satirepfeffer seine Wuuden ausreiben Um aber zum
Schluß auch noch diesen faustischen Corpus salomonisch zu zeichnen,
kann man, ohne die internationale Höflichkeit zu verletzen, so singen :

John Bull ist ein Flegel
Und Britannia ein Lngel
Das ist wie eine Blume
Auf ruppigem Steugel!

Dann gab's im Januar noch einen Sturm im Wasserglase
nicht doch! am Zürichsee mit der Nationalratswahl! Ich weiß
uicht aber speziell mir schien dort manchmal der wasserreinigende
Frosch Züricher Post" nicht recht agil mir schmeckte das Parteiwasser

abgestanden doch das ist Geschmacksache und da läßt sich

ja nicht streiten und der Sturm hat jedenfalls wieder Sauerstoff
hineingeperlt

Um vom Wasser auf's Gel zu kommen, auf das lindernde,
Wunden heilende Gel der Versicherungs-Gesetze so soll das also
erst, weil im Januar etliche Liszapfen l. 1. 7,000 mal getropft (nichtverwandt

mit Tröpfen!) haben, im Mai in die Neferendums-Siede,
pfanne zum Rösten kommen! Warum nicht? Wenn sie alle kosten,
wird's schmecken und man wird's schon wollen. Nur eins macht
mir noch Sorge: das Sanftmuts öl gewisser guter Freunde",
womitsie unter dem Schafspelz : Verzeihung, Herr Fabrikchef!" -und
unter dem Mantel der parteilosen Aufklärung" dem Volke das
echte Samariter-Gel schmackhaft machen wollen. Dieses glatte^.Ia
ja" sagt mit einemmal:

Daß das nicht etwa ich sag's ohne Hehl!
Ist ein Durchfall erzeugendes Ricinus-Gel"

Oietrîck von Sern.

Trutz-Gstanzerln.
Boverts:

ZtMVttt :

Boverts :

Zaubert:

Boverts :

Joubert:

Boverts :

Zaubert:

Boverts :

Joubert

Diamante ond Gold sönd nütz sör de Bur.

I gang em's go eweg neh ond bring em d'Kultur."
Diamante ond Gold het's do one gär vill,
Doch geht's nüd lad os d'Ghre, wenn me's use hole will."
kadysmith's Herzli isch zue, s'chas Niemert ufthue,
Blos de General Luller het de Schlösse! dezue."

Jo, was nötzt em de Schlösse!, de Bur ist nüd b'hab,

Lr haut em of de Rüssel ond keit en de Berg ab."

vor Marinekanone, kyddit ond Dum-Dum
Gnd spitzige Bayonnett, do chert jede Bur um."

D'Kanone die chlepfet ond 's Bayonnet sticht,

Aber öb mer üs förched ist en andere G'schicht."

Mini Hochländertruppe hend nacktigi Thnü
Die sönd i Pretoria, chum zellst: Ees, zwää, drüü"."
Nemmen 's Röckl! no ab vo de nacktige Bee,

Gnd im baare potztuusig chonnt er den wider hee."

De President Krüger verstoht nütz vo Musik.

Ietz mues er's no lerne, süs brecht me-n-em 's Gnick."

<Lr het doch de letscht Sommer Klavier importiert
Gnd ü all Tag zom Röckzog di schönst Musik ufgfüert."

Der Feinschmecker Laune kommt aus dem Magen!
Nach der ersten Beratung der Flottenvorlage vertagte stch der deutsche

Reichstag auf Freitag "

Natürlich wegen dem Lentrnm!""
Weil dem die Rolle des Züngleins an der Wage zufällt "
Blech I weil die Schwarzen Freitags Lisch essen I""
Ach so und danach werden sie eher wasserxolitisch gelaunt?"
Unfehlbar!"'

Rulturwert-Schätzung.
was kann von Holland Gutes kommen?"
,Das Beste sind jedenfalls seine Cigarren!?

Der
Jüngst an einer Bodenlücke

Schien ihm, riech' er eine Maus,
Und er legte still sich nieder,

Harrte nun tagein, tagaus.

Doch die Maus war längst gestorben,
Und vereinsamt war das koch,

Nur der Duft von ihrem Leben

Schwebte aus der Geffnung noch.

Und die dralle Köchin lachte:

Dummes Närrchen das Du bist,

wart' Du bis zum jüngsten Tage,
Deine Maus liegt aus dem Mist."

Hund.
Doch er harrte unaufhörlich,
Gläubig, ohne Harrenspein:
Teufel, riech' ich doch ihr keben

Muß sie auch am keben sein.

,,kaß' den Andern ihre Phrasen,

kaß' sie deuteln krumm und dumm,
Bleibe treu Du Deinem heil'gen
Nasen-Evangelium.

And're glauben mit den Augen,
And're mik den Ghren gar;
In der Nase liegt mein Glaube!
Was ich rieche, das ist wahr!"

Der große Tieg".
Das war ein Schlag! Die Times" ja sagt, es,

Als die Durhamleute" angegriffen;
Lin ganzes Regiment hört nur! wagt' es,

Hügel zu erstürmen wie gepfiffen!
<Ls war bald droben und das Regiment
Konnt' riesigen Sieges Fahnen hissen:

Denn das Buren he er ei sapperment!

Ist 5,0 Mann stark ausgerissen "
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